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AUSSCHREIBUNG 

KI-GESTÜTZTE ERWEITERUNG DES PRÄVENTIONSPROGRAMMS FREII 

 

Auftraggeber 
Villa Schöpflin gGmbH – Zentrum für Suchtprävention 

Franz-Ehret-Str. 7, 79541 Lörrach 

Veröffentlichung 22. Juli 2026 

Angebotsfrist 07. August 2026, 12:00 Uhr 

Angebotseingang 
Daniel Ott 

Daniel.ott@villa-schoepflin.de 

Projektzeitraum August 2026 (ab Zuschlag) – 30. April 2028 (ca. 22 Monate) 

Förderung 
Gefördert vom Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) im 

Auftrag des Bundesministeriums für Gesundheit 

Vergabeart Öffentliche Ausschreibung 

 

Lesehilfe zur Rollentrennung 

Die Ausschreibung unterscheidet konsequent zwei Verantwortungsbereiche: Aufgaben des 

Auftragnehmers (technische Softwareentwicklung) und Beiträge der Villa Schöpflin gGmbH 

(fachlich-konzeptionell, inhaltlich). Die Abschnitte sind in den Modultabellen entsprechend 

zweispaltig ausgewiesen. 

 

1. HINTERGRUND UND AUFTRAGSGEGENSTAND 

Die Villa Schöpflin gGmbH entwickelt und betreibt das Präventionsprogramm freii zur Vorbeugung 

von Internetnutzungsstörungen (INS) bei Kindern und Jugendlichen. Das Programm basiert auf einer 

21-tägigen Nutzung der freii App und verbindet Wissensvermittlung, Reflexion und alltagsnahe 

Impulse. Eine bundesweite Effektstudie (Februar–Juli 2025; delphi GmbH; knapp 4.000 Teilnehmende 

in 11 Bundesländern) belegt die Wirksamkeit. 

Mit Förderung durch das Bundesinstitut für öffentliche Gesundheit (BIÖG) soll die freii App zu einer 

adaptiven und dialogischen Präventionsanwendung durch den Einsatz von Künstlicher Intelligenz 

weiterentwickelt werden. 

2. LEISTUNGSBESCHREIBUNG 

Gegenstand des Auftrags ist die Entwicklung und Implementierung von sechs Modulen in die 

bestehende freii App (chronologische Umsetzung). Für jedes Modul wird ausgewiesen, welche 

Leistungen der Auftragnehmer erbringt und welche Beiträge die Villa Schöpflin gGmbH fachlich-

konzeptionell beisteuert. 
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MODUL 1: RISIKOKLASSIFIKATION 

Auftragnehmer Villa Schöpflin gGmbH 

Entwicklung des technischen 

Klassifikationssystems (Datenmodell, 

Algorithmus, KI-Logik) 

Implementierung der Nutzungsgruppen-

Steuerung (Informationsarchitektur technisch) 

Integration der Fragebögen in die App-

Architektur 

Entwicklung der KI-gesteuerten Dialoglogik zur 

laufenden Risikoeinschätzung 

Technische Abnahmetests und Dokumentation 

Fachliche Definition der Nutzungsgruppen und 

Risikostufen 

Auswahl und fachliche Freigabe der 

eingesetzten Fragebögen (z. B. AICA short) 

Festlegung, welche Inhalte welchen Gruppen 

zugänglich gemacht werden (inhaltlich) 

Fachliche Prüfung der Klassifikationsergebnisse 

im Pilotbetrieb 

Einbindung von freii-Fachkräften zur 

inhaltlichen Validierung 

 

MODUL 2: SMALL LANGUAGE MODEL (SLM) 

Auftragnehmer Villa Schöpflin gGmbH 

Auswahl und technische Integration eines 

geeigneten SLM in die App-Infrastruktur 

Entwicklung der dialogischen Interaktionslogik 

und des SLM-Trainings 

Technische Umsetzung des Support-/Q&A-

Bereichs 

Sicherstellung DSGVO-konformer 

Datenverarbeitung 

Schnittstellendefinition zum bestehenden App-

Framework 

Inhaltliche Vorgaben für Tonalität und Sprache 

des Dialogs (Zielgruppe: Kinder/Jugendliche) 

Bereitstellung des fachlichen Frage-Antwort-

Katalogs für den Q&A-Bereich 

Redaktionelle Freigabe der KI-generierten 

Antworten vor Go-live 

Laufende inhaltliche Pflege und Aktualisierung 

des Q&A-Bestands 

 

MODUL 3: NACHVERSORGUNG UND WEITERLEITUNG 

Auftragnehmer Villa Schöpflin gGmbH 

Technische Entwicklung des 

Schnittstellenmanagements (eigene oder 

externe Datenbank, RAK-Integration) 

Implementierung der KI-gestützten 

Empfehlungslogik auf Basis des Risikoprofils 

Technische Umsetzung der 

Freizeitempfehlungen (individuelle 

Präferenzen, ggf. externe Quellen) 

Fachliche Entscheidung: eigene vs. externe 

Datenbank (RAK) 

Auswahl und inhaltliche Pflege der 

Anschlusshilfen und Beratungsangebote 

Definition der Kriterien für wohnortnahe 

Empfehlungen 

Koordination mit regionalen Hilfesystemen 

(inhaltlich) 
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Sicherstellung der Datensparsamkeit bei der 

Standortverarbeitung 

Inhaltliche Freigabe der angezeigten 

Hilfsangebote 

 

MODUL 4: VIDEO-INTEGRATION ALS FREIZEIT- UND HOBBYBÖRSE 

Auftragnehmer Villa Schöpflin gGmbH 

Technische Integration eines Video-Players in 

die App 

Entwicklung der Freizeit- und Hobbybörse 

(Architektur, Filterfunktionen) 

Anbindung an externe Informationsquellen 

(ggf. KI-gestützt) 

Technische Migration bestehender freii-Clips in 

das App-Format 

Inhaltliche Kuratierung der freii Guides-Clips 

(Auswahl, Freigabe) 

Festlegung der Kategorien und Filterlogik 

(inhaltlich) 

Redaktionelle Pflege der regionalen und 

aktuellen Clips für Freizeitangebote 

Beauftragung und Koordination neuer Video-

Produktionen (falls nötig) 

 

MODUL 5: MEHRSPRACHIGKEIT 

Auftragnehmer Villa Schöpflin gGmbH 

Technische Implementierung der 

Mehrsprachigkeits-Infrastruktur in der App 

Integration der übersetzten Inhalte (Texte, 

Video-Untertitel) 

Technische Sicherstellung der 

Sprachumschaltung ohne Funktionsverlust 

Partizipative Auswahl der Zielsprachen (ca. 5; 

gemeinsam mit freii-Fachkräften) 

Festlegung der zu übersetzenden Inhalte und 

Materialien 

Beauftragung und Qualitätssicherung der 

Übersetzungen 

Einbindung von Fachkräften mit 

Sprachhintergrund zur inhaltlichen Prüfung 

 

MODUL 6: BARRIEREFREIHEIT 

Auftragnehmer Villa Schöpflin gGmbH 

Technische Umsetzung der 

Barrierefreiheitsanforderungen (WCAG-

Standards) 

Implementierung von Untertiteln für alle 

zentralen Videos 

Technische Integration ergänzender 

Audioangebote 

Barrierefreiheitstests (automatisiert und 

manuell) 

Festlegung der Prioritäten: welche Inhalte 

zuerst barrierefrei gestaltet werden 

Einbindung von freii-Fachkräften und 

betroffenen Nutzerinnen und Nutzern in den 

Prozess 

Inhaltliche Abnahme der barrierefreien 

Versionen 
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3. TECHNISCHE RAHMENBEDINGUNGEN 

Die freii App existiert als native App (iOS/Android) sowie als WebApp. Hosting und Betrieb erfolgen 

durch einen bestehenden Dienstleister. Die KI-Integration ist in die vorhandene App-Architektur 

einzubetten; eine Neuentwicklung der Gesamtarchitektur ist nicht Gegenstand des Auftrags. 

Der Auftragnehmer stellt sicher, dass alle Schnittstellen zur bestehenden App-Infrastruktur technisch 

abgestimmt sind. Die Koordination mit dem bestehenden App-Entwickler ist ausdrücklicher 

Bestandteil der Leistung. Im Angebot ist darzustellen, wie diese Koordination konkret organisiert 

wird: Kommunikationsstruktur, Zugang zur Codebasis, Schnittstellenvereinbarungen. 

Datenschutz und Datensicherheit sind gemäß DSGVO zu gewährleisten. Die App richtet sich an 

Minderjährige; besondere Sorgfalt bei der Verarbeitung personenbezogener Daten ist zwingend 

erforderlich. 

4. PROJEKTZEITRAUM UND MEILENSTEINPLANUNG 

Gesamtlaufzeit: Ab Zuschlagbis 30. April 2028 (ca. 22 Monate). Die Module werden chronologisch 

umgesetzt. Aufgrund der förderrechtlichen Budgetverteilung des Zuwendungsgebers müssen die 

Module 1 und 2 zwingend bis zum 31.12.2026 technisch fertiggestellt und abgerechnet sein. Die 

Module 3 bis 6 werden im weiteren Projektverlauf bis spätestens März 2028 implementiert. Der 

Bieter hat auf dieser Basis einen realistischen, groben Zeit- und Meilensteinplan mit seinem Angebot 

vorzulegen. 

Die Villa Schöpflin gGmbH benennt eine fachlich verantwortliche Ansprechperson für inhaltliche 

Freigaben, Abstimmungsgespräche und fachliche Reviews. Die Abrechnung erfolgt nach 

Meilensteinabnahmen. 

5. EIGNUNGSKRITERIEN 

Im Angebot sind folgende Nachweise zu erbringen: 

Referenzen: Mindestens 2 abgeschlossene Projekte zur Entwicklung oder KI-Integration aus den 

letzten 3 Jahren, mit Kurzbeschreibung und Auftraggeber-Kontakt zur Verifizierung. 

Technische Kompetenz: Nachgewiesene Erfahrung mit SLM-Integration, App-Entwicklung (native 

und WebApp) sowie DSGVO-konformer Datenverarbeitung (unterschriebene Eigenerklärung). 

Schnittstellenmanagement: Konkrete Darstellung der Vorgehensweise zur Abstimmung mit dem 

bestehenden App-Entwickler: Kommunikationsstruktur, Zugang zur Codebasis, 

Schnittstellenvereinbarungen.  

Datenschutz: Nachweis von Erfahrungen mit App-Projekten mit besonderen Anforderungen an den 

Schutz personenbezogener Daten Minderjähriger (unterschriebene Eigenerklärung). 

Personalressourcen: Kurzdarstellung des vorgesehenen Projektteams mit Qualifikationsprofilen. 
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6. BEWERTUNGSKRITERIEN 

Angebote werden nach folgenden Kriterien bewertet: 

Kriterium Anmerkung 

Gewichtung; es 

werden bis zu 5 

Punkte pro 

Kriterium 

vergeben 

Angebotspreis 

(Gesamtkosten) 

Plausibel und detailliert nach Modul 

aufgeschlüsselt 
30 % 

Erfahrung und Qualifikation 

des Projektteams 

Bezug zu KI-App-Integration und 

Datenschutz Minderjähriger 
15 % 

Konzept und 

Vorgehensweise 

Qualität des Projektplans und des Zeit- und 

Meilensteinplans 
15 % 

Schnittstellenmanagement 

mit bestehendem App-

Entwickler 

Konkrete, nachvollziehbare 

Koordinationsstruktur; nachgewiesene 

Integrationserfahrung 

15 % 

Integration in die 

bestehende freii App-

Infrastruktur 

Qualität des Integrationskonzepts für die 

Zusammenarbeit mit dem bestehenden 

technischen Betreiber. 

25 % 

 

7. ANFORDERUNGEN AN DAS ANGEBOT 

Das Angebot hat folgende Bestandteile zu enthalten: 

• Firmenprofil (Größe, Erfahrungsschwerpunkte) 

• Kurzdarstellung des Projektteams 

• Referenzliste gemäß Ziffer 5 

• Konzept zur Umsetzung aller 6 Module (max. 8 Seiten) 

• Zeit- und Meilensteinplan, Abnahmekonzept 

• Darstellung der Kommunikationsstruktur, Zugang zur Codebasis, Schnittstellenvereinbarungen 

mit dem bestehenden App-Entwickler (max. 2 Seiten) 

• Eigenerklärung zum Datenschutz und zur Datensicherheit gemäß DSGVO 

• Kostenaufstellung: detailliert nach Leistungsposition und Modul, Gesamtpreis netto und brutto 

• Angabe zur Umsatzsteuerpflicht 

• Unterzeichnetes Angebot 

8. FÖRDERRECHTLICHE HINWEISE 

Das Vorhaben wird durch das Bundesinstitut für öffentliche Gesundheit (BIÖG) gefördert. Es gilt der 

Grundsatz der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit. Mit Abgabe des Angebots erklärt der Bieter sein 

Einverständnis, dass im Rahmen einer möglichen Prüfung durch den Zuwendungsgeber Einsicht in die 

Angebotsunterlagen genommen werden kann. 
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9. NUTZUNGSRECHTE UND RECHTEÜBERTRAGUNG 

Die im Rahmen dieses Auftrags entstehenden Arbeitsergebnisse werden mit Bundesmitteln 

gefördert. Die nachfolgenden Regelungen gelten zwingend und sind Bestandteil jedes Vertrags, der 

auf Grundlage dieser Ausschreibung geschlossen wird. 

9.1 VOLLSTÄNDIGE RECHTEÜBERTRAGUNG AN DIE VILLA SCHÖPFLIN GGMBH 

Der Auftragnehmer überträgt der Villa Schöpflin gGmbH mit Abnahme der jeweiligen Leistung 

sämtliche Nutzungsrechte an allen im Rahmen dieses Auftrags erstellten Arbeitsergebnissen. Dies 

umfasst insbesondere: 

• Quellcode und Binärdateien aller entwickelten Module und Komponenten 

• KI-Modelle, Trainingsdaten, Konfigurationen und Prompt-Strukturen 

• Technische Dokumentation, Architekturpläne, API-Spezifikationen 

• Test-Skripte, Testdaten und Qualitätssicherungsunterlagen 

• Datenbankstrukturen und Migrationsskripte 

• Designs und UI-Komponenten, soweit vom Auftragnehmer erstellt 

Die Übertragung erfolgt ausschließlich, unwiderruflich, räumlich, zeitlich und inhaltlich unbeschränkt 

für alle bekannten und zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses noch unbekannten Nutzungsarten. Eine 

gesonderte Vergütung für die Rechteübertragung ist im vereinbarten Gesamthonorar enthalten. 

9.2 NUTZUNGSRECHT DES BIÖG 

Gemäß Zuwendungsbescheid vom 1. Juli 2026 ist dem BIÖG ein einfaches, inhaltlich, zeitlich und 

räumlich uneingeschränktes Nutzungsrecht an sämtlichen Arbeitsergebnissen für alle Nutzungsarten 

einzuräumen, gleich ob zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses bekannt oder unbekannt.  

Der Auftragnehmer erklärt sich mit dieser Weitergabe ausdrücklich einverstanden und erklärt, dass 

keine entgegenstehenden Rechte Dritter bestehen. 

9.3 QUELLCODE-ÜBERGABE UND DOKUMENTATIONSPFLICHT 

Mit Abnahme jedes Moduls übergibt der Auftragnehmer den vollständigen, lauffähigen Quellcode 

sowie alle zugehörigen Ressourcen in einem branchenüblichen, offenen Format. Die technische 

Dokumentation muss so vollständig sein, dass ein fachkundiger Dritter ohne weitere Mitwirkung des 

Auftragnehmers Betrieb, Wartung und Weiterentwicklung übernehmen kann. 

9.4 DRITTRECHTE, OPEN-SOURCE-KOMPONENTEN UND GEWÄHRLEISTUNG 

Der Auftragnehmer gewährleistet, dass die übergebenen Arbeitsergebnisse frei von Rechten Dritter 

sind. Eingesetzte Open-Source-Komponenten sind im Angebot zu benennen. Der Auftragnehmer 

stellt die Villa Schöpflin gGmbH von Ansprüchen Dritter frei, die aus einer Verletzung von 

Schutzrechten entstehen. 

9.5 NUTZUNG DURCH DEN AUFTRAGNEHMER 

Projektspezifische Komponenten – insbesondere Fragebögen, KI-Modelle und Dialogstrukturen für 

freii – darf der Auftragnehmer nicht für Dritte verwenden. Generisches technisches Know-how bleibt 

dem Auftragnehmer für andere Aufträge zugänglich, sofern keine Rückschlüsse auf freii oder die Villa 

Schöpflin gGmbH möglich sind. 
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EINREICHUNG UND KONTAKT 

Angebote sind bis zum 07. August 2026, 12:00 Uhr, in digitaler Form (PDF) einzureichen an: 

Daniel Ott; Projektleitung; Villa Schöpflin gGmbH 

E-Mail: daniel.ott@villa-schoepflin.de 

Franz-Ehret-Str. 7, 79541 Lörrach 

Rückfragen sind bis zum 27. Juli 2026 um 12 Uhr schriftlich per E-Mail einzureichen. Antworten in 

diesem Zeitraum werden auf Nachfrage allen am Verfahren Beteiligten zur Verfügung gestellt. 

Angebote, die nach Ablauf der Frist eingehen, werden nicht berücksichtigt. Es besteht kein 

Rechtsanspruch auf Erteilung des Auftrags. 

 

Lörrach, der 22.07.2027 


